
Infektionsschutzkonzept des SV Floh-Seligenthal e.V. 

für den 6. Thüringer-Landes-Cup / SRB-Cup  

Skiroller klassische Technik/ freie Technik auf der Skirollerstrecke Struth-Helmershof 

am Sonntag, 18.10.2020 

 

1. Kontaktdaten der verantwortlichen Personen 
 

Achim Petter              Marcel Hollandt 
Lindenweg 14    Gothaer Straße 24 

98593 Floh-Seligenthal   98593 Floh-Seligenthal 
Vorstandsvorsitzender   (Jugend-) Sportwart 
Tel. 01511 4565459   Tel. 0157 56495022 

 
2. Verhaltens- und Hygieneregeln 
a. Personen mit Symptomen einer COVID-19-Erkrankung und jeglichen weiteren 

Erkältungssymptomen dürfen die Sportstätte bzw. den Veranstaltungsort nicht 
betreten und nicht an der Veranstaltung teilnehmen. 

b. Sportler/innen, die in den beiden Wochen vor der Veranstaltung Kontakt zu 
einer mit dem Virus SARS-CoV-2 infizierten Person hatten, dürfen die 
Veranstaltungsstätte nicht betreten und nicht teilnehmen. 

c. Der Mindestabstand von mindesten 1,5 Metern ist stets einzuhalten.  
d. Kann der Mindestabstand nicht gewahrt werden, besteht für alle beteiligten 

Personen Mund- & Nasenschutz-Pflicht im außersportlichen Bereich.  
 

3. Angaben zur genutzten Raumgröße in Gebäuden 
Die Sportveranstaltung findet im Freien statt.  
Alle begleitenden Maßnahmen (z.B. Startnummernausgabe, Skirollerausgabe, 
Siegerehrung) finden im Freien statt. 
Es werden verschiedene Zelte und Unterstände aufgebaut, welche zur 
Ausgabe der Startnummern, der Verpflegung, der Skiroller oder als 
Unterstand für den Sprecher genutzt werden. Die Zelte und Unterstände sind 
ringsum geöffnet. 
Die Sporthalle, ihre Umkleideräume und Aufenthaltsräume werden nicht 
genutzt. 
 

4. Angaben zur begehbaren Grundstücksfläche unter freien Himmel  
Die Wettkampfstrecke ist eine 1,25 km lange geteerte Runde auf öffentlicher 
Straße in Struth-Helmershof. Die Straße ist ca. 4m breit. 
Start und Ziel befinden sich am Sportplatz Struth-Helmershof. Aktive und 
Betreuer verteilen sich auf der Strecke, sodass keine Ansammlung von 
Aktiven und Betreuern entstehen sollten. 
Als Parkplatz, Platz für Ausgabe der Starnummern, Beschallung, Platz für die 
Ausgabe der Verpflegung, Auswertung der Veranstaltung wird der 
angrenzende Hartplatz genutzt – Fläche rd.6000 m².  



Als Platz für die eventuell notwendige individuelle Erwärmung der Sportler 
kann zusätzlich der Rasenplatz genutzt werden - Fläche rd 6000 m². 
 

5. Maßnahmen zur weitgehenden Gewährleistung des Mindestabstandes 
Aufgrund der Größe des Veranstaltungsortes, (Hartplatz in Fußballplatzgröße, 
Grasplatz in Fußballfeldgröße und einer Wettkampfstrecke von 1,25 km 
Länge) und der damit möglichen Verteilung von Betreuern und Zuschauern an 
der Strecke, kann der Mindestabstand gewährleistet werden.  
In Wartebereichen (Startnummernausgabe, Skirollerausgabe, Start, 
Verpflegung) werden entsprechende Abstandsmarkierungen angebracht  
 
Anreise, Parkplatz 
Die teilnehmenden Vereine werden angewiesen, in der jeweiligen 
Trainingsgruppe zusammen zu bleiben und den Abstand zu den anderen 
Gruppen zu wahren. Es steht ein Hartplatz in Fußballfeldgröße für den 
Aufenthalt bereit. 
 
Start: 
Der Start ist komplett abgesperrt, auch wegen des Vorhandenseins eines 
elektronischen Startbalkens. Im Startbereich dürfen sich nur die in der 
folgenden 3 min startenden 5 Läufer aufhalten. Es erfolgt Einzelstart, 30 sek. 
Abstand, der notwendige Mindestabstand wird mit Markierungen auf den 
Boden angezeigt und durch Kampfrichter kontrolliert. 
 
Der Wettkampf: 
Es wird nur in Uhrzeigersinn gelaufen. Eine Runde der Wettkampfstrecke ist 
1,25 km lang und ca. 4 m breit, es wird auf der rechten Seite gelaufen. Bei 
einem Skirollerwettkampf kommt es naturgemäß durch das Vorhandensein 
von Stöcken und Skirollern während des Wettkampfes nicht zu körperlichen 
Annäherungen unter 1,5 m.  
Die Betreuer befinden sich während des Wettkampfes verteilt auf der Strecke. 
 
Ziel: 
Das Ziel ist komplett abgesperrt, auch wegen des Vorhandenseins einer 
Lichtschranke. Der Wettkämpfer verlässt nach dem Zieleinlauf den 
abgesperrten Zielbereich zügig, ein längerer Aufenthalt im Zielbereich ist nicht 
erlaubt. 
 
Auswertung: 
Die inoffiziellen Ergebnisse werden nicht ausgehangen, sie werden verlesen 
und sind auf einer vorgefertigten Internetseite abrufbar, sobald der letzte 
Läufer einer Klasse das Ziel erreicht hat. Somit wird eine Ansammlung von 
Sportlern an einer Aushangtafel vermieden. 
 

6. Maßnahmen zur angemessenen Beschränkung des Publikumsverkehrs 
Vom Veranstalter wird das Starterfeld auf 220 Teilnehmer begrenzt. Im letzten 
Jahr nahmen rd. 200 Sportler an der Veranstaltung teil.  
Das Start- und Zielgelände ist für Betreuer und Zuschauer gesperrt.  



Aus der Erfahrung der letzten Jahre heraus wird keine nennenswerte Zahl an 
Zuschauer diese Veranstaltung verfolgen. 
Einige jüngere Teilnehmer werden durch ihre Erziehungsberechtigten begleitet 
werden. Diese Betreuer werden aufgefordert, sich an der Strecke zu verteilen. 
An der Strecke ist ausreichend Platz, um unter Einhaltung des 
Mindestabstands die Veranstaltung zu verfolgen. 
Auf dem Veranstaltungsgelände sind die Wettkämpfer an der Startnummer zu 
erkennen, gemeldete Trainer und Betreuer erhalten ein farbiges 
Papierarmband. 
  

7. Maßnahmen zur Einhaltung der Infektionsschutzregeln 
Die Hygieneregeln werden den meldenden Vereinen im Vorfeld übermittelt. 
Die Anmeldung der Teilnehmer erfolgt ausschließlich per Mail durch die 
Vereine. Die Anmeldung besteht aus den Angaben der Kontaktdaten der 
Betreuer und aus der namentlichen Meldung der Wettkampfteilnehmer. Alle 
Wettkampfteilnehmer müssen einen Startpass haben und somit einen Verein 
angehören, ihre Kontaktdaten sind somit bekannt. 
Nicht gemeldete Betreuer werden am Wettkampftag bei Betreten des 
Wettkampfgeländes mit ihren Kontaktdaten erfasst. 
Die Daten werden 4 Wochen unter Verschluss aufbewahrt und dann 
vernichtet. 
 
Auf allen genutzten Flächen werden Hygiene- und Warnhinweise  gut sichtbar 
angebracht. Weiterhin erfolgen Lautsprecherdurchsagen, die auf die 
bestehenden Hygieneregeln nochmals zusätzlich hinweisen.  
An allen relevanten Orten werden Desinfektionsspender aufgestellt. 
  
Anreise 
Die Starliste wird einen Tag vor dem Wettkampf auf der Internetseite unseres 
Vereines veröffentlicht. So ist es möglich, dass die Sportler erst kurz vor den 
Start anreisen, die Zahl gleichzeitig anwesenden Sportler wird dadurch 
erheblich reduziert.  
Die Sportler reisen bereits in Sportkleidung zu der Veranstaltung an, 
Umkleidekabinen werden nicht gestellt. 
 
Startnummern / Skirollerausgabe 
An jeder Ausgabe ist eine Scheibe als Schutz aus Plexigals angebracht. Die 
Startnummern werden nur geschlossen an einen gemeldeten Betreuer des 
Vereins übergeben. Nachmeldungen sind nicht möglich. 
 
Wettkampf 
Es erfolgt Einzelstart, Abstand 30 sek. 
Die Teilnehmer werden darauf hingewiesen, das Startgelände erst kurz vor dem 
Start zu betreten. 
Im Ziel legen die Sportler ihre Startnummer und die Skiroller selbständig ab und 
verlassen das Zielgelände zügig. 
Auf den „Becher Tee“ nach dem Zieleinlauf wird verzichtet. Jeder Wettkämpfer 
bringt sein eigenes Getränk mit. 



 
Auswertung 
Die inoff. Ergebnisse werden verlesen und sind auf einer vorgefertigten 
Internetseite nach dem Einlauf des letzten Läufers abrufbar. Auf den Aushang 
der Ergebnisse wird verzichtet. 
Die Siegerehrungen werden zeitlich versetzt durchgeführt um eine größere 
Ansammlung von Teilnehmern zu vermeiden. 
Die Siegerehrung erfolgt kontaktlos. Pokale und Urkunden werden ausgelegt 
und müssen selbst genommen werden. Auf sportliche Rituale wie Abklatschen 
etc. wird verzichtet. 

Versorgung 
Die Verpflegung wird von Mitgliedern und Helfern des Vereins sichergestellt. 
Hierzu werden ein Bratwurststand und ein Kuchenstand auf dem 
Veranstaltungsgelände aufgebaut. Durch Hinweisschilder, 
Lautsprecherdurchsagen und durch das Verkaufspersonal werden die 
Personen am Verkaufsstand auf die Abstandregelung von mindestens 1,5 m, 
sowie auf das Tragen von Mundmasken beim Anstehen aufmerksam 
gemacht.  
Die Verkäufer tragen ebenfalls eine MNB. Alle Verkäufer sind im Besitz eines 
gültigen Gesundheitspasses. Die Ware wird kontaktlos übergeben. 
Die Bestellungen werden hinter einer Schutzscheibe entgegengenommen. 
Kalte Getränke werden in Ein- oder Mehrwegflaschen in geschlossenen 
Zustand verkauft.  

Toilette 
In dringenden Ausnahmefällen steht die Toilette in der Sporthalle den 
Sportlern zur Verfügung. Das Betreten des Sanitärräume hat einzeln zu 
erfolgen und ein Mund-Nasen-Schutz ist zu tragen. Zudem stellt der 
Veranstalter sicher, dass ausreichend Flüssigseife und Papierhandtücher zur 
Verfügung stehen. Durch den Veranstalter wird die Desinfektion der Toiletten / 
Waschbecken im Rhythmus von ca. 30 Minuten gewährleistet. 

8. Allgemeines 
Die Ordner und Helfer sind dazu angehalten, diese Maßnahmen 
durchzusetzen und alle Teilnehmer und Betreuer darauf hinzuweisen.  
Bei Verstößen gegen die Infektionsschutzregeln wird ein Platzverbot und der 
Ausschluss von der Veranstaltung erteilt. 
 
 
 
Floh-Seligenthal, 18.09.2020 
 

 
 ______________________  ______________________ 
 Achim Petter    Marcel Hollandt 
 


